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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


De ͥ dd I 
Bönigt. provinzial-Intelligens⸗Comptoir, dritten Damm M 1432. 


— 
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Nro. 174. Freitag, den 27. July 1832. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 25. July 1832. f 
a Herr Kaufmann Kindt von Elbing, log. im engl. Haufe. Herr Ober⸗Lan⸗ 
desgerichts⸗Aſſeſſor Hering von Marienwerder, Herr Kaufmann Levy von Inow⸗ 
roclaw, log. in d. 3 Mohren. 
Abgereiſt: Here Buchhalter Zielcke nach Marienburg. Herr General:Major 
v. Reiche nebſt Adjudant nach Steltin. Herr Kaufmann Wirth nach man Here 
Juſtiz⸗Commiſſartus Kayſer nebſt Familie nach Neuftad 1 
8 
Beta nne MD; 
In der Nacht vom 21. zum 22. d. M. iſt die biefige Kreis ⸗ Steuer- Caſſe 
mittelſt gewaltſamen Einbruchs deſtohlen worden. Die geſtohlenen Geldſorten be; 


ſtanden: 
J) in Paketen mit 100 Coſſen - Anweiſungen Ser 


00 A 

2) in > Paketen ſedes von 100 eaten inen, 
gen a 1 N 800 Ng 

8) in 2 Beutel jeder mit 100 22 12 mit der 
Etikette 100 E & } Ar sr 200 Aufl 


4) ein Veutel mit Y. . 294 Auf 
5) in demſelben Beutel in pve grmiget m in 
und Munze 855 — — 27 Sar. 10 K. 


——ä—— 
Summa 2294 Ad 27 Sar. 10 &. 
Die ad 3) 4) und 5) genannten baaren Gelder waren in einem andern Veu⸗ 
el verpackt, mit der Signatur 
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ine x „5 a hlenen Ber e i ag 
em Ermittler des Diedes und des geſtohlenen ages toerden 50 
Belohnung zugeſichert. Re ji $ RR 
Pr. Holland, den 23. July 1832. 8 
g Der Landrath v. Zake. 


Aver tie e m e n 


Der hieſige Schiffscapitain Johann Vollbrecht und die Jungfrau Doro⸗ 
thea Conſtantia Annacker, letztere im Beiſtande ihres Vaters des Fleiſchermeiſters 
Johann Gottfried Annacker, haben fuͤr die von ihnen einzugehenden Ehe die am, 
hieſigen Orte unter Eheteuten ſtatutariſch beſtehende Gemeinſchaft der Guͤter durch 
einen am 9. d. M. ger ichtlicd verlautbarten Vertrag ausgeſchloſſen; welches hier 
durch zur Öffentlichen Kenntniß gebracht wird. a 

Danzig, den 13. July 1832. N ’ 
Königlich Preußiſches Land» und Stadtgericht. 


Der freikoͤllmiſche Gutsbeſitzer Serdinand Lobegott Johſt zu Lieſſau und 
deſſen verlobte Braut, Jungfrau Auguſte Friederike Stanke zu Güttland, haben 
mittelſt des am 19. May c. gerichtlich deponirten Ehe⸗ und Erbvertrages vom 25. 
April c. die Gemeinſchart der Güter und des Erwerbes während der von ihnen 
einzugehenden Ehe aus geſchloſſen. 5 

Marienburg, den 23. Juny 1832. a 
- Königlich Preuß. Landgericht. 


Es fol die Inſtandſetzung der Rammbauſchen Bruͤcke an den Mindeſtſer⸗ 
dernden in Enteepriſe uͤberlaſſen werden. 
Hiezu ſteher ein Lieitattons⸗Termin hier zu Rathhauſe auf 
den 2. Auguſt c. Vormittags II Uhr 5 
vor Herrn Calculator Bauer an, woſelbſt auch Anſchlag und Bedingungen ein⸗ 
zeſehen werden koͤnnen. : : 
Danzig, den 21. July 1832. 
ö Die Bau ⸗ Deputation. x - 
Zur Reparatur der hiefigen Koͤniglichen Salz⸗Magazin⸗ und Officianten⸗Ge⸗ 
Hände ſollen circa 41 Tonnen ſchwediſchen Kalk, 4 Scheffel zubereiteten Gyps, 2700 
Fuß Bauholz verſchiedener Stärke, 8000 Fuß ſichtene Bohlen und Dielen und 30 
Schock diverſe Nägel durch Mindeſtſordernde geliefert werden, Lieferungsfaͤhige 
werden eingeladen, ſich zu dem - 
2 am 2. Auguſt d. J. Vormittags 10 uhr 2 
im Bureau des Unterzeich neten anberaumten Licitations-Termin einzufinden und dar 
ſelbſt ibee Gebote abzugeben. i i 
Neufahrwaſſer, den 23. July 1832. 
* Der Bau ⸗Inſpector Burrucker⸗ 


— 


5 — 13 — 
Entbindung. — 


Die heute Morgens um 615 Uhr erfolgte gluͤckliche Entbindung meiner fies 
ben Frau von einem gefunden Knaben zeige ich hiemit ergebenſt an. 


Danzig, den 26. July 1832. Eduard Kaufmann. 
——— — 
a LE o des f al lee. ö 8 


Geſtern Morgen um 817 Uhr wurde meine liebe Frau von einem geſun⸗ 
den Knaben glücklich entbunden, und heute Morgen um 73 Uhr entriß der uner⸗ 
bittliche Tod fie ſchon an krampfhaften Zufällen ſchnell und unerwartet im noch 
nicht vollendeten Ziften Jahre von meiner Seite. Ich ſtehe mit drei unmuͤndigen 
Kindern an ihrer Leiche und betraure ihren Verluſt; wer die Gute kannte, wird 
ihr gewiß eine Thraͤne weihen. P. 3. Richter, Kornkapitain. 

Danzig, den 26. July 1832. ; 

Dienftag, den 24. d. M., Nachmittags um 3 Uhr, wurde uns durch einen 
plötzlichen Tod unſer geliebte Gatte und Vater, der Buchbindermeiſter Emanuel 
Gottfried Srantz, am Blutſtuttz im 55ſten Lebensjahre entriſſen. 

Tief betruͤbt machen wir Freunden und Verwandten dieſe ſchmerzliche An⸗ 
zeige. f Die binterbliebene Wittwe und Kinder. 
Danzig, den 25. July 1832. 85 
Arr. 
7! ee VE ER an, 8 
Vom 23. bis 26. July 1832 ſind folgende Briefe retour gekommen: 1) 
b. Zewinsky a Krezyczykowo. 2) Holfmann a Frankfurth. 3) Przibilsky 4 Skar⸗ 
lin. Königl. Preuß. Ober ⸗Poſt⸗Amt. 


Sonnabend, den 28. d. M. wird in der Sonne don den hier anwe⸗ 


fenden Bergleuten eine muſikaliſche Unterhaltung, begleitet mit komiſchen Pantomi⸗ 


nen, ſtattfinden. S. W. Liedke. 


Auf Verfugen Eines hochedeln Raths iſt wegen ruͤckſtaͤndiger Kaͤmmerei⸗ 
Abgabe und Brandgelder eine Auction zum 24. d. M. auch bei mir zum Verkauf 
Bon 6 Morgen Heuland, oder die Köpfe davon vereinzelt, geſtern aber durch das 
Jntelligenz⸗Blatt wiederrufen worden. a 

Dieſe Publikation iſt mir unlieb, und kann mich der Widerruf „Verſehen“ 
nicht genug rechtfertigen; dahero erlaube ich mir, dieſes zur Kenntniß zu bringen, 
daß ich dergleichen Abgaben nicht reſtire. eh 

Kl. Plänendorf, den 25. July 1832. Duwenſee, Schulze. 


Porzellaine, Steingut, meerſchaumne, feine gläferne u. a. zerbrochene koſtbare 
Gefäße werden feuerfeſt und hoͤchſt ſauber gekittet und gereiniget, ſilberne u. a. 
Seſchlaͤge dauerhaft auf Pfeifenkoͤpfe befeſtigt; gelb gewordenes Elfenbein und Achte 
alte verdorbene und geib gewordene Perlen ſchoͤn weiß und glänzend gemacht, auch 
Acht vergoldete Raͤhme wie neu gereiniget Häfergafle W 1504. 

f ‘ 1 


| 


Heil. Geiſtgaſſe * 938. nahe dem Thor, im Zeichen „zur Stodt Berlin“ 
werden auf monatwetſe Abonnenten zum Speiſen ſowehl in als auſſerhald den 
Hauſe billig angenommen. : 5 


Ein ruhige kleine Familie ſucht zu Michaeli d. J. ein Loa's vor 2 deco⸗ 


rirten Zimmern, nebſt Küche, Kammer, Keiler zum Holigelaß u. ſ. w., auf der 


Rechtſtabt, das liebſte Langaaſſe, Jopengaſſe. Frauengaſſe und heil. Geiſtgaſſe Sons 
nenſeite. Desfallſige Offerten werden Langgarten N 218. hohe Seite ange 
nommen. 

Ein weißer, braun gefleckter, doppeltnaſiger Huͤhnerhund hat ſich Sonna⸗ 
bend verlaufen. Der ehrliche Finder wird erſucht, denſelben Jopengaſſe M 607. 
gegen eine angemeſſene Belohnung abzuliefern. 5 f 


Am 25. ıft aus dem Haufe Jopengaſſe M 596. ein Kanarienvogel weg⸗ 
geflogen, wer denſelben dort abgiebt, erhalt einen Thaler Courant als Belohnung. 
—— — ZmGͤ— — 

JJ AEG Mae u Fa Be 20° 


Freitag, den 27. July 1832 Vormittaas um 10 Uhr, werden die Maͤkler 
wilcke und Jantzen im Speicher „die weiße Lilie“ in der Milchkannengaſſe an den 
Brettern gelegen, durch oͤffentliche Auction an den Meiſtbietenden gegen baare Be⸗ 
zahlung in Preuß. Courant verkaufen: N 

Eine Parthie ruſſiſche Baſt⸗Matten, 10 Stuck pr. Decher. 


Donnerſtag, den 2. Auguſt 1832 Vormittag 


um 10 uhr, ſollen im azrichtlichen Aufttage zu Dhra im Peckenkruge mehrere das 
hin gebrachte Pfandſtücke durch offentlichen Ausruf an den Meiſtbietenden gegen 
baare Zahlung in Preuß. Courant verkauft werden, als: Kuͤhe, Betten, Beitgeſtel⸗ 
le, Spinde, Tiſche, Stühle, Kaſten, Spiegel, Uhren, Fayance und Irdenzeug dc. 
Ferner freiwillig: Kuͤhe, Pferde, Wagen, Schlüten und viele nutzbare Ga; 
chen mehr. ö 
—— —— 
Ver m ie t h u n 3 . 


Breitgaſſe M 1196. iſt eine Wohnung von 2 Stuben, Küche und Kam- 
mer zu vermiethen. 


Das in der Heil. Geiſt⸗ und Faulengaſſen⸗Ecke N 1007. gelegene der St. 
Johanniskirche gehörige, neu ausgebaute Wohnhaus, welches ſich zum Kram⸗Laden 
deſonders eignet, ſoll in Termino den 2. Auguſt Nachmittags 3 Uhr in der Sa⸗ 
eriſtei der St. Johanniskirche an den Meiſtbietenden auf ein oder mehrere Jahre 
vermiethet werden. Miethsluſtigen wird Herr Schilling, Kuͤſter an der St. Jo⸗ 
hanniskirche, dieſes Local zum Beſehen öffnen. 

Das Vorſteher⸗Collegium der St. Johannis⸗Rirche. 

Das im Glockenthor M 1958. gelegene, der St. Johannis⸗Kirche gehdris 

ge Wohnhaus, welches ſich beſonders zum Schnitt⸗Waaren⸗Laden eignet, ſoll in 


c 
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Termino den 2. Auguſt Nochmittaas 3 Uhr in der Sgeriſtey der St. Johannis⸗ 
Kirche an den Meiſtbietenden zu Msch auf ein oder mehrere Jahre vermiethet 
werden. Miethsluſtigen wird Herr Schilling, Kuͤſter on der St. Johannis⸗Kirche, 
naͤhere Auskunft ertheilen. = 
Das Vorfteher. Collegium der St. Johannis Kirche. l 
Mehrere Wohnungen 1, 2 und 3 Treppen hoch in der Seifengaſſe M945. 
find zur rechten Zeit Michaeli zu vermiethen. Der Kuͤſter der St. Johannis⸗Kirche 
Herr Schilling giebt nähere Auskunft daruͤber. 
Mehrere Wehnungen im ſchwarzen Meer, neben dem Johannis Kirchhofe, 
find zu Mich geli rechter Zeit zu vermiethen. Nähere Auskunft giebt darüber Herr 
Schilling, Fülter an der St. Johannis⸗Kirche. 


Zur Dominikszeit iſt auf dem Erdbeermarkt 
in der Leinwano⸗Hindlung im weißen Adler, eine große Vorderſtube, parterre, zu 
einem Waaren⸗Laager ſich eignend, auf 4 Wochen zu vermiethen. 

Matzkauſche Gaſſe W421. find Stuben zu vermiethen und gleich zu be⸗ 
ziehen. * 3 f . 
8 Langenmarkt M 452. find 4 Zimmer nebſt Meubeln an einzelne Herren 
zu vermiethen, und gleich zu beziehen. 8 5 . j 
Wollwebergaſſe M 541., nahe an der Langgaſſe, ift eine Stube mit Ne⸗ 
denkammer und Kuͤche zu bermiethen. Das Nähere Langenmarkt WM 498. 
. Für die Dominikszeit iſt in dem Haufe Toͤpfergaſſe M 17. ein Salon 
nebſt Kammer zu vermiethen. ; 
Zwei Zimmer mit auch ohne Meubeln ſind zur kommenden Dominik szeit, 
Heil. Geiſt⸗ und Schirrmachergaſſen⸗Ecke M 753. zu vermiethen. 
Kohlenmarkt M 2035. iſt in der Belle⸗Etage ein meublirtes Zimmer nebſt 
Alkoven während der Dominifszeit zu vermiethen. a a 
Glockenthor M 1951. iſt zur bevorſtehenden Dominikszeit eine geraͤumige 
Unterſtube, ſo wie auch eine Oberſtube billig zu vermiethen. 
In des Herrn v. Frantzius Wohnung vorſtäͤdiſchen Graben vom Butter⸗ 
markt die erſte Thuͤr, ſind zwei Stuben zu vermiethen und jetzt oder rechter Zeit 
i Frauengaſſe M 838. find drei Stuben mit auch ohne Meubeln ſo wie 
mit Bekoͤſtigung und Aufwartung an einzelne Herrn ſogleich zu vermiethen. 
Vor dem hohen Thor AZ 482. bei der Lohmühle iR eine Untergelegenheit 
beſtehend aus 2 Stuben, einer Küche zu vermiethen und rechter Zeit zu beziehen. 


* 
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Sachen zu verkaufen in Danzig. 
a) Mobilia oder bewegliche Sachen. Re 
. Zeifhe Datteln, Piſtazien, ͤͤchte Havanna-Cigarken, ſuße Aepfelſinen und 
hier directe von den Quellen engekommene aͤchte Mineralwaſſer (diesjähriger Fuͤl⸗ 
lung) als Selters, Marien⸗Kreuz⸗, Franzens⸗Eger⸗, Pilnaer;, Saldſchuͤtzer⸗ und 
Oberſalz⸗Bitterbrunnen erhält man bei ; Jantzen, Gerbergaſſe. 


Mein jetzt durch eine neue Zuſendung aufs vollſtaͤndigſte aſſortirtes Lager 
von Gleiwitzer emaillirten Kochgeſchirren von bekannter Güte empfehle ich ergebenft, 
5 Beinr. v. Duͤhren, Pfefferſtadt W 258. 4 


achen zu derkaufen auſſerhalb Danıig 
b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

Das dem Einſaſſen Johann Dorr zugehoͤrige in der Dorfſchaft Thiergart 
sub M 37. B. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtuͤck, welches in einem Wohn; 
hauſe, einem Stalle, einer Scheune und 11 Morgen Land beſtehet, ſoll auf den 
Antrag eines Realglaͤubigers, nachdem es auf die Summe von 934 H 13 Sgr. 
4 & gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch Öffentliche Subhaſtation verkauft werden, 
und es ſtehen hiezu die Licitations⸗Termine auf 

den 24. Auguſt 1832 

den 28. September — 5 

den 26. October — f 
(bon welchen der letzte peremtoriſch iſt) vor dem Herrn Aſfeſſor Gronem ann in 
unſerm Verhoͤrzimmer hieſelbſt an. 

Es werden daher beſitz- und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, 
in den angeſetzten Terminen ihre Gebote in Preuß. Courant zu verlautbaren, und 
es hat der Meiftbietende in dem letzten Termine den Zuſchlag zu erwarten, inſofern 
nicht geſetzliche Umftände eine Ausnahme zulaſſen. Die Taxe dieſes Geundſtuͤckes 
ift täglich auf unſerer Regiſtratur einzuſehen. 

Marienburg, den 2. Juny 1832, 
. Königlich Preuß. Landgericht. 


f Das den Hofbeſitzer Johann Jakob Vieberſteinſchen Eheleuten zugehd⸗ 
rige, in der Dorfſchaft Trutenau ME 8. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtüͤck, 
welches in einem Hofe von 21½ Schulzenhufe mit Wohn⸗ und Wiethſchaftsgebaͤu⸗ 
den beſtehet, ſol, nachdem es auf die Summe von 2428 Wa 10 Sgr. 5 &. ge 
richtlich abgeſchaͤtzt worden, in nothwendiger Subhaſtation verkauft werden, und 
es ſind hiezu die Licitations⸗Termine auf f / 

den 22. September c. Vormittags 11 Uhr, 
— 24. November c, — 11 — 
— 27. Januar 18333 — 11 — 


— 17 — ö 5 


der letzte peremtoriſch und an Ort und Stelle zu Trutenau vor dem Herrn Secre⸗ 
tair Lemon angeſetz. = 

Kaufluſtige werden aufgefordert, ihre Gebote in Preuß. Courant zu verlaut⸗ 
baren, und der Meiſtbietende hat den Zufchlag, auch demnaͤchſt die Ueber gabe und 
Adjudication zu erwarten, wenn nicht geſetzliche Winftände eine Ausnahme zulaͤſſig 
ma en. 5 1 
15 Die Kaufgelder muͤſſen baar gezahlt werden. 
Die Taxe dieſes Grundſtücks iſt taͤglich auf unſerer Regiſtratur einzuſehen. 

Danzig, den 3. July 1832. 
Königl. Preuß. Land⸗ und Stadt⸗Gericht. f s 


Gemäß dem allhier aushängenden Subhaſtations Patent ſoll das den Mi⸗ 
ael und Anne Marie Wegner ſchen Eheleuten gehörige sub Lit. D. XVIII. 
22. zu Lakendorff belegene, auf 2001 N 12 Sgr. 6 . gerichtlich abgeſchaͤtzte 
Grundstück im Wege der Execution öffentlich verſteigert werden. 
Die Licitations⸗Termine hiezu find auf 
den 20. Juni, i 
den 20. Anauft und ” 
den 29. October c. jedesmal um 11 Uhe Vormittags 
vot unſerm Deputirten, Herrn Juſtizrath Fͤrſter anberaumt, und werden die deſig⸗ 
und zahlungsfahigen Kaufluftigen hiedurch aufgefordert, alsdann allhier auf dem 
Stadtgericht zu erſcheinen, die Verkaufsbedingungen zu vernehmen, ihr Gebot zu 
verlautbaren, und gewärtig zu ſeyn, daß demjenigen, der im letzten Termine Meiſt⸗ 
bietender bleibt, wenn nicht rechtliche Hinderungsurſachen eintreten, das Grundſtuͤck 
zugeſchlagen, auf die etwa fpäter einkommenden Gebote aber nicht weiter Ruͤckſicht 
genommen werden wird. 8 8 
Die Tape dieſes Geundſtuͤcks kann übrigens in unſerer Regiſtratur inſpi⸗ 
irt werden. Elbing, den 12. Maͤrz 1832. 
; Königlich Preuß. Stadtgericht. 


—— —— — — 


E diet al tat sn e n. 


Nachdem von dem hieſigen Königl. Land⸗ und Stadtgericht über das Der; 
mögen des hieſigen Schmidtmeiſter Johann Zeinrich Spittel Concursus Credito- 
rum eröffnet worden, fo wird zugleich der offene Arreſt über daſſelbe hiermit vers 
hänget, und allen und jeden, welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, 
Sachen, Effecten oder Briefſchaften hinter ſich haben, hiemit angedeutet; demſelben 
nicht das mindeſte davon zu verabfolgen, vielmehr foldes dem gedachten Stadtge⸗ 
sicht foͤrderſamſt getreulich anzuzeigen, und, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran has 
benden Rechte, in das gerichtliche Depositum abzuliefern; widrigenfalls dieſelben 
zu gewaͤrtigen haden⸗ e ; 

daß, wenn demohngeachtet dem Gemeinſchuldner etwas bezahlt, oder ausge⸗ 
ontwortet werden follte, ſolches fuͤr nicht geſchehen geachtet, und zum Beſten 
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der Maſſe anderweitig beigetrieben, im Fill aber der Inhe ber folder Gelder 
oder Sachen dieſelden verſchweigen oder zuruͤckbeh alien ſollte, er nech außer⸗ 
dem feines daran habenden Unterpfand⸗ und anderen Rechts für verluſtig er⸗ 

klaͤrt werden ſoll. 
Danzig, den 13. Juny 1832. 
Königlich preuß. Land: und Stadt⸗Gericht. 


—ů—jçꝙ— — —— —v— —ꝝ — 
Angekommene Schiff za Danzig den 25. July 1832. 


Ditmer Rykens d. Veendam, k. v. Rotterdam m. Ball. Smack, Vr. Achina, 52 N. Drdre 
Div. Wilſon d. Monttoſe, — Pillau m. Holz. Brig, Medittraria, 117 T. Nach Leith beſtimmt. 
Ras Hauſen d. Svendbucg, k. v. da m. Ball. Schoner, Haabet, 86 g. Dedre. 
Benj. Jans Jasky v. Schitmankoog, k. d. Harlingen m. Pfannen. Smack, Vr. Alida, 45 N. Ordre. 
Niels Hanſen v. Scenddutg, k. d. da m. Ball. Schoner, Prebe dell Bruge, 75 L. Ordrt. 

Der Wind S. W. 


Wechsel- und Getd- Cours. 
Danzig, den 26. July 1832, 


Briefe. Geld. De. 
f Holl. neue Duc. 1831. 3 
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